
 INFORMAtIONEN DER sCHuLE HORW

Herzlich willkommen

Martin Wicki, 
Schulpfl egepräsident

Sehr geschätzte Eltern

Mit dem neuen Schuljahr treten nicht 
nur 120 Kinder neu in die Schule Horw 
ein, sondern es beginnen – nebst neuen 
Lehrpersonen – auch drei neue Mitar-
beitende der Leitung der Schule Horw 
ihre Tätigkeit: Der Rektor Herr Daniel 
Bachmann, die Schuldienstleiterin und 
Schulpsychologin Frau Helen Studer 
und die Schulsekretärin Frau Jacqueline 
Kranz. 

Alle drei Funktionen erfüllen wichtige 
Aufgaben einer gut geführten Schule 
und ich freue mich sehr, dass wir wiede-
rum sehr engagierte und kompetente 
Führungspersonen gewinnen konnten. 
Der Rektor trägt die Gesamtverantwor-
tung, er ist das Bindeglied zwischen der 
strategischen Ebene der Schulpfl ege 
und der operativen Schule und er leitet 
den Schulalltag mit 140 Mitarbeitenden 
und 1300 Schülern in 65 Klassen in 5 
Schulhäusern. Er führt die drei Schul-
leiter, die Schuldienstleiterin und das 
Schulsekretariat.

Die Schuldienstleiterin führt die Mitar-
beitenden der Schulpsychologie, Logo-
pädie, Psychomotorik und der Schulso-
zialarbeit und unterstützt die Schule mit 
Abklärungen und Therapien. 
Und was wäre die Schule ohne das 
Schulsekretariat; sie ist die Anlaufstelle 
und Schaltzentrale für fast alles, was in 
der Schule passiert. 

blickpunktschule

Neue Räume – zeitgemässer Unterricht
Seit einem Jahr wird an der Gemeindeschu-
le Horw in der integrativen Schulungsform 
unterrichtet. Während das Schulhaus Mattli, 
Kastanienbaum, auf eine längere Erfahrung 
zurück blicken kann, hat in den Dorfschul-
häusern der Wechsel zur integrativen För-
derung (IF) im Unterrichten Veränderungen 
ausgelöst und zu einer vertieften Zusam-
menarbeit unter den Lehrpersonen geführt. 
Vielfältige Unterrichtsformen werden ange-
wandt, die Diskussionen über Unterrichtsin-

halte, Absprachen über Lernende und die 
Unterrichtsgestaltung haben an Qualität 
gewonnen. Im Januar hat die Schulleitung 
eine erste Kurzevaluation vorgenommen. 
Durch die erhaltenen Rückmeldungen der 
Evaluation und dem Austausch in den Steu-
ergruppen der Schulhäuser kann gesagt 
werden, dass der Start geglückt ist. Sehr 
vieles konnte gut umgesetzt werden und 
zeigt sich als förderlich im Unterrichtsalltag.
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Zum 40-Jahr-Jubiläum waren die Schulkinder des Spitz eine Woche in Engelberg. Siehe Seite 17.
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Ich heisse Herrn Bachmann, Frau Studer 
und Frau Kranz und auch alle anderen 
neuen Mitarbeitenden ganz herzlich 
willkommen an der Schule Horw und ich 
wünsche ihnen im Namen der Schulpfle-
ge und allen anderen Anspruchsgrup-
pen alles Gute und viel Erfolg bei ihrer 
neuen Tätigkeit. Die drei Personen wer-
den nebenan näher vorgestellt.

Ganz besonders willkommen heisse ich 
auch alle neuen Schulkinder und ich 
wünsche ihnen und ihren Eltern einen 
guten Start ins Schulleben und viel Er-
folg!  

Herzlichst, Ihr

Martin Wicki, Schulpflegepräsident
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Die entdeckten offenen Fragen werden an-
gegangen, so dass der Prozess, hin zur inte-
grativen Schule, konstruktiv weitergeführt 
werden kann.

Integrative Förderung (IF) bedingt Unter-
richtsformen, welche ein grösseres Mass an 
Individualisierung und Differenzierung der 
Lehr- und Lernmethoden benötigen. Die 
konsequente Umsetzung dieser Lehr- und 
Lernmethoden bedarf gleichzeitig eine viel-
fältigere Nutzung der Schulräumlichkeiten. 

Wenn man bedenkt, dass die Schule ein 
Ort ist, in welchem nahezu alle Kinder und 
Jugendlichen in der obligatorischen Schul-
zeit etwa 8000 Stunden leben und lernen, 
kommt dem Raum eine sehr grosse Bedeu-
tung zu.

Wir Erwachsenen können nur beschränkt 
vorwegnehmen, was und wie Kinder und 
Jugendliche heute lernen sollen, damit sie 
in Zukunft bestehen können. Es ist nur be-
grenzt möglich zu wissen, wie in Zukunft 
in Schulen gelernt wird, die heute gebaut 
oder renoviert werden. Eine hohe Flexibili-
tät von Raum und Infrastruktur ist deshalb 
bedeutungsvoll und muss entsprechend 
berücksichtigt werden, heisst es im Regle-
ment «Dem Lernen Raum geben» der kan-
tonalen Dienststelle für Volksschulbildung.

Kontinuierliche Anpassung
Die Schule Horw stellt sich zusammen mit 
der Gemeinde dieser Forderung und passt 
in den kommenden Jahren kontinuierlich in 
jedem Schulhaus die Räumlichkeiten den 
beschriebenen, geforderten Gegebenhei-
ten an. So wurde diesen Sommer das Schul-
haus Allmend umgebaut. Nebst der Reno-
vation der Fenster und sanitären Anlagen 
wurden als Hauptveränderung Gruppen-
räume erstellt, welche direkt vom Klassen-
raum her zugänglich sind. 

Dies gibt im engen Schulhaus mehr Platz 
und erhöht die Flexibilität in der Raumge-
staltung, der Umsetzung von differenzier-
ten Lehr- und Lernmethoden und stärkt die 
Zusammenarbeit von Klassenlehrperson 
und Förderlehrperson. Wir hoffen, dass die 
Lehrpersonen und die Schülerinnen und 
Schüler durch den «dritten Pädagogen» in 
ihrem Arbeiten und in der Schulentwicklung 
optimal unterstützt werden.

Urs Kaufmann, Schulleiter Allmend und Spitz

Fortsetzung von Seite 1

Während den Sommerferien wurde das Allmendschulhaus umgebaut. Nun ist es bereit für die neuen IF-Klassen. 

In der Turnhalle wurde das Material der Schulzimmer zwischengelagert. 

Schulferien 2013/14

Herbst  Sa 28.09. – So 13.10.13
Weihnachten Sa  21.12. – So 05.01.14
Fasnacht 2014  Sa  22.02. – So 09.03.14
Ostern 2014  Fr  18.04.  – So 14.04.14
Sommer 2014  Sa  05.07.  – So 17.08.14

Schulfreie Tage

Auffahrt  Do  29.05. – So 01.06.14
Fronleichnam  Do  19.06. – So 22.06.14
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Anfangs August hat 
Jacqueline Kranz ihre 
Stelle als neue Schul-
sekretärin angetre-
ten. Sie verfügt über 
breite berufl iche Er-
fahrung in der Schul-
administration. 

Wir heissen Jacqueline Kranz herzlich 
willkommen in der Horwer Schulgemein-
schaft und wünschen ihr gutes Gelingen 
bei ihren vielfältigen Aufgaben. Jacqueli-
ne Kranz wird derzeit von Ruth Bühlmann 
in die organisatorischen und administra-
tiven Aufgaben eingeführt. Zu zweit sind 
sie mit dem neuen Rektor ins Schuljahr 
2013/14 gestartet.

Schulpsychologischer Dienst

Auf Ende des letzten Schuljahres hat Beat-
rice Stirnimann die Schule Horw verlassen, 
um eine neue berufl iche Herausforderung 
anzunehmen. Wir danken ihr und wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute.

Mit Beginn des neuen 
Schuljahres hat Helen 
Studer die Aufgaben 
als Schuldienstleiterin 
und Schulpsychologin 
übernommen. Sie ist 
diplomierte Psycholo-
gin und Heilpädagogin 

und war viele Jahre im Heilpädagogischen 
Zentrum Hohenrain als Schulpsychologin 
tätig. 
Wir heissen Helen Studer an der Schule 
Horw herzlich willkommen und wünschen 
ihr viel Erfolg in ihren anspruchsvollen Auf-
gaben. 

Wechsel im Schulsekretariat

Nach 26 Jahren tritt Ruth Bühlmann als 
Schulsekretärin zurück und lässt sich auf 
Ende September pensionieren. Die Verab-
schiedung folgt im nächsten Blickpunkt.

Jokertage

Die Schulpfl ege hat die versuchsweise Einführung von Jokertagen beschlossen. 
Damit erhalten die Erziehungsberechtigten die Möglichkeit, für ihre Kinder und Ju-
gendlichen insgesamt vier voraussehbare halbe Urlaubstage eigenverantwortlich 
ohne nähere Angaben zu beziehen. 

Es liegt im Interesse aller Beteiligten trotz dieser unbegründeten Dispensationen 
vom Unterricht einen geordneten Unterricht sicherzustellen. Direkt vor- und nach 
den Sommerferien sowie während bekannten Schulanlässen wie Projekt- oder 
Sporttagen können keine Jokertage bezogen werden. Aufgrund von Jokertagen 
werden keine Anpassungen des Klassenunterrichts oder des Prüfungswesens vor-
genommen.

Für Dispensationen vom Unterricht, welche über die Verwendung der Jokertage 
hinausgehen, muss wie bis anhin ein schriftliches Gesuch gestellt werden. Die Re-
gelung tritt auf den 1. August 2013 in Kraft und wird jährlich durch die Schulleitung 
überprüft.

Die für die Jokertage und das Gesuch für Urlaub notwendigen Dokumente und wei-
tergehende Regelungen sind dem Eltern-ABC auf der Webseite der Schulen Horw 
zu entnehmen. 
www.schulen-horw.ch/eltern-abc

J
Änderungen im Urlaubswesen

Neues Team in der Schulleitung der Gemeindeschulen Horw
Neuer Rektor für Horw

Nach 12 Jahren hat Andreas Müller seine 
Stelle als Rektor der Gemeindeschulen 
Horw aufgegeben und ist frühzeitig in Pen-
sion gegangen. Sein Schaffen, seine Erfolge 
und Meilensteinprojekte wurden im Blick-
punkt Juli vor den Sommerferien gewür-
digt.

Per 1. August 2013 hat 
der neue Rektor Daniel 
Bachmann seine Arbeit 
in Horw aufgenom-
men. Er ist ausgebil-
deter Sekundarlehrer 
und arbeitete später in 
verschiedenen verant-

wortungsvollen Projektleitungs- und Füh-
rungsstellen in der Privatwirtschaft. Er war 
zuletzt als Bereichsleiter Bildung der Schule 
Kloten und in der Stadt Kloten als Mitglied 
der Geschäftsleitung tätig. Der 50-jährige 
Bachmann wohnte bislang mit seiner Fa-
milie in Winterthur. Die Schulpfl ege freut 
sich sehr, dass sie für diese anspruchsvolle 
Aufgabe eine tüchtige, kompetente und 
schulerfahrene Führungsperson gewinnen 
konnte. Sie wünscht Daniel Bachmann viel 
Erfolg und Befriedigung in seiner neuen Tä-
tikeit als Rektor Gemeindeschulen in Horw.

Eltern-ABC

Alle relevanten Informationen zum Schul-
betrieb für Erziehungsberechtigte und 
an der Schule Horw Interessierte sind auf 
der Schulwebseite zu fi nden. Unter www.
schulen-horw.ch/eltern-abc gibt es Infor-
mationen von Absenzen bis zu Tagesbe-
treuung. 

Musikschule

In der zweiten Woche nach den Som-
merferien startete der Unterricht. Nach 
den Herbstferien beginnen die Kurse 
Elki-Singen, Musigzug und neu der Kurs 
Singeling. Im Kurs Singeling gehen die 
Kinder zwischen 6 bis 8 Jahren auf eine 
stimmliche Entdeckungsreise. Anmel-
deformulare auf www.schulen-horw.
ch/musikschule; musikschule@horw.ch 
oder 041 349 14 20.

Richtig üben – aber wie?
ROLAZ, diese Broschüre enthält 5 wert-
volle Schritte zum richtigen Üben und 
ist im Musikschulsekretariat erhältlich.

• Regelmässig üben: Pro Woche mög-
lichst 5 mal 20 bis 30 Minuten üben, an 
einem ruhigen Ort, wo man nicht ab-
gelenkt wird.

• Ohren brauchen: Höre ich mir zu beim 
Musizieren? Klingt es gut? 

• Langsam üben: Wer langsam übt, kann 
das Stück schneller. Kopf, Ohren und 
Finger nicht überfordern! Ein Übetem-
po wählen, bei dem alle drei mitkom-
men.
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Deutschkurs
Beginn:  ab Donnerstag, 17. Oktober   
 2013 bis 13. Februar 2014   
 wöchentlich
Zeit:  19.00 bis 20.30 Uhr
Kursort:  ORST
Kosten:  130 Franken

 

Streit
«Kein Tag ohne Streitereien? Jetzt hört 
doch endlich auf!» Kennen Sie das? In jeder 
Familie wird gestritten, streiten ist wichtig 
und gesund. Nur, wie kann ich als Mutter 
oder Vater daran wachsen statt zu verzwei-
feln? Was kann helfen? Gibt Alternativen zur 
Rolle als Schiedsrichter oder Schiedsrichte-
rin, wenn Geschwister zerstritten sind?
Der Austausch in der Gruppe und das Er-
ziehungstheater können helfen, das Thema 
humorvoller und ruhiger anzugehen. Dieser 
Vortrag richtet sich an Eltern mit Kindern 
aller Altersstufen.
Der Kurs wird in Zusammenarbeit mit den 
Elternteams der Schulhäuser Allmend, Hof-
matt, Kastanienbaum und Spitz durchge-
führt.
 
Leitung: Helena Weingartner
 Theaterfrau Lisa Birrer
Datum:  4. November 2013
Zeit:  19.30 – 21.30 Uhr
Ort:  Pfarreizentrum Horw
Kosten:  Türkollekte
 
Wenn Mädchen Frauen werden
Das MFM Projekt® (Mädchen Frauen meine 
Tage) ist ein sexualpädagogisches Projekt, 
bestehend aus einem Workshop für 10- bis 
12-jährige Mädchen und einem Vortrag für 
Eltern. Ein verantwortungsvoller Umgang 
mit Gesundheit, Sexualität und Fruchtbar-
keit kann nur dann gelingen, wenn junge 
Menschen dem Körper Achtung und Wert-
schätzung entgegenbringen.

Elternvortrag
Es erwartet Sie eine faszinierende Darstel-
lung des Zyklusgeschehens der Frau. 
 
Mädchen-Workshop «Die Zyklus-Show»
Altersgerecht, mit viel Material, Spielen und 
Musik lernen die Mädchen die körperlichen 
und seelischen Veränderungen kennen.

Anmeldungen (alle anderen Kurse)
mit Name, Vorname, Adresse an: 
Ruth Leu, Stirnrütistrasse 47, 6048 Horw 
Tel. 041 340 94 66, esh@gmx.ch

Kurse 1. Halbjahr der Elternschule
Schwimmhalle Spitz

Diesen Sommer wurde neben dem 
Schulhaus Allmend auch die Schwimm-
halle Spitz saniert. Hier galt das Haupt-
augenmerk vor allem der Gebäudehülle, 
welche bis anhin zu sehr grossen Ener-
gieverlusten geführt hat. So wurde die 
gesamte Glasfassade erneuert und das 
Dach frisch isoliert. 

Im Innern des Schwimmbades wurde der 
zweite Teil der Gesamtsanierung durch-
geführt. Bei diesen Arbeiten wurde der 
Wasserablauf aus dem Becken frisch ge-
macht und der Boden mit neuen Platten 
erneuert. In der nun rundum sanierten 
Schwimmhalle steht dem Badevergnü-
gen nichts mehr im Wege.

Auf dem Dach der Turnhalle wird aus-
serdem eine Photovoltaik-Anlage er-
stellt. Damit soll ein wesentlicher Teil 
des Stromverbrauchs mit erneuerbaren 
Energien abgedeckt werden.

Leitung:  Katrin Niess, Kursleiterin   
 MFM-Projekt
Datum:  Montag, 18. November 2013 

(Elternvortrag)  
Zeit: 19.30 bis 21.30 Uhr

Datum:  Samstag, 23. November 2013 
(Mädchenwork-Shop)  
Zeit: 10.00 bis 17.00 Uhr,  
ab 16.00 Uhr Frauenrunde

Ort:  Singsaal Schulhaus Hofmatt
Kosten: Fr. 120.– pro Kind
Anmelden:  bis 11. November 2013 

Ausgang, Party, Alkohol
Unsere Jugendlichen sind oft grenzenlos 
bei Partys, Ausgang und Alkohol. Die Eltern 
machen sich Sorgen und wollen Grenzen 
setzen. Sich vergnügen, soziale Kontakte 
knüpfen und  den Mädchen oder Jungs im-
ponieren. Dies sind wichtige Grundbedürf-
nisse unserer Kinder. Wie können wir als 
Eltern konstruktiv auf das Verhalten unserer 
Kinder Einfluss nehmen? Welche Regeln sind 
sinnvoll und welche sind unsere Vorbildfunk-
tionen? Dieser Anlass richtet sich an Eltern 
von Jugendlichen der 5./6. Klasse und der 
Sekundarstufe. Der Kurs wird in Zusammen-
arbeit mit der Sekundarstufe durchgeführt.

Datum: 29. Januar 2014
Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr
Ort:  Aula Oberstufenschulhaus
Kosten: Gratis
Anmelden:  bis 22. Januar 2014

Kieferorthopädie
Heutzutage gehört Kieferorthopädie fast 
schon zum Alltag. Ist eine Behandlung 
immer notwendig? Dieser Vortrag ist für  
Eltern von Kindern aller Altersgruppen.

• Was ist bei Fehlstellungen zu beachten?
• Wieso ist eine Frühuntersuchung nötig?
• Wer kann mein Kind behandeln?
• Möglichkeiten der Kieferorthopädie
• Dauer/Kosten einer Therapie?
• Infos über Zahnversicherungen

Leitung:  Dr. Yann Deleurant, Fachzahn-
arzt für Kieferorthopädie (CH)

Datum:  Dienstag, 4. Februar 2014
Zeit:  19.30 bis 21.30 Uhr
Ort:  Essraum Schulhaus Hofmatt 
Kosten:  Gratis 
Anmelden:  bis 28. Januar 2014

Besuchstage Primarschule

Es stellt sich für die Schule immer wie-
der die Frage, wie können Erziehungs-
berechtigte gut und unkompliziert den 
Unterricht ihrer Kinder besuchen und 
erleben. Obwohl in der Primarschule 
ein Besuch nach Rücksprache mit den 
Lehrpersonen jederzeit möglich ist, 
werden offizielle Schulbesuchstage sehr 
geschätzt und sind eine Notwendigkeit. 

Im neuen Schuljahr sind die Erziehungs-
berechtigten mit Kindern in der Pri-
marschule immer am 15. eines Monats 
zum Schulbesuch eingeladen. In diesem 
Schuljahr findet also der erste mögliche 
offizielle Schulbesuchstag am Dienstag, 
15. Oktober statt.

Ein besonderer Besuchstag wird in die-
sem Schuljahr wieder der Tag der Volks-
schule am 20. März 2014 sein. Hier sind 
alle an der Schule interessierten Per-
sonen eingeladen, die Schule zu besu-
chen. Das Programm dazu wird frühzei-
tig im Blickpunkt publiziert. 

Die Sekundarschule wird die Erzie-
hungsberechtigten rechtzeitig über ihre 
geplanten Schulbesuchstage schriftlich 
informieren.

Anmeldungen für Deutschkurs:
Sandra Muggli, Hans-Reinhard-Str. 3, 
6048 Horw, Tel. 041 340 93 17,  
sandra.muggli@horw.ch 
Anmeldung: bis 13. Oktober 2013
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Mitte Mai verschob sich die ganze Schüler- 
und Lehrerschaft des Schulhauses Spitz für 
eine Woche nach Engelberg. Grund war das 
40-Jahr-Jubiläum des Schulhauses Spitz 
– das Thema der Engelberg-Woche war 
Natur. Einige der Schülergruppen haben 
nachfolgend Berichte über ihre Erlebnisse 
verfasst.

Engelberger Orientierungslauf
Am ersten Tag in Engelberg machten wir 
mit einem Foto-OL eine Besichtigungstour 
durch Engelberg. Auf der Reise mussten wir 
viele Rätsel lösen. Als wir zu einem Kloster 
kamen, mussten wir die Fenster und in der 
Kirche die Pfeifen der Orgel zählen. Die 
grösste Pfeife war 9 Meter hoch, also die 
GRÖSSTE der Welt. Nina und Alessandro

Erlebnisschule / Olympiade
Am Bach haben wir mit der Erlebnisschule 
Insekten aus dem Wasser gefischt. Wir durf-
ten auch Flosse und Steinmännchen bauen. 
Auf dem Heimweg zum Lagerhaus haben wir 
Schafe gesehen. Bei der Olympiade haben 
wir Ringe geworfen, Kartenhäuser gebaut, 
Montagsmaler gespielt und Mengen ge-
schätzt. Die Aufgaben haben sehr viel Spass 
gemacht. Ramona, Apisha und Joy

Am Bach
Zuerst haben wir die Wassertemperatur an 
verschiedenen Stellen im Bach gemessen 
und miteinander verglichen. Dann haben 
wir etwas über Eintagsfliegen und andere 
Insektenlarven gelernt, welche die ersten 
Wochen im Bach leben. Unter dem Vergrös-
serungsglas konnten wir die Insekten ge-
nauer beobachten. Zum Schluss bauten wir 
Flosse, die wir im Bach treiben liessen um 
die Geschwindigkeit des Wassers zu mes-
sen. Mirjam und Lucille

Naturkunst 
Wir mussten entlang des Flusses Naturma-
terialen suchen und damit ein schönes Bild 
erschaffen. Es gab viele Kunstwerke wie 
Mandalas, Mini-Städte und einen Fussball-
platz mit Steinlinien und Steckenspielern. 
Es war eindrücklich mit Natur Kunst zu ma-
chen. Nina

Förster und Wildhüter
Neben der Skisprungschanze von Engel-
berg trafen wir einen Förster und einen 
Wildhüter mit seinem Hund. Der Förster 
lehrte uns viel über Bäume . Der Wildhüter 
zeigte uns sein Jagdgewehr und viele aus-
gestopfte Tiere, zum Beispiel Gämsen und 
Steinböcke. Jonathan, Janis und Alessandro

Schulverlegung: 40 Jahre Schulhaus Spitz
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Adressen Gemeindeschule Horw – Schuljahr 2013/2014
Schulpflege Person zugeteiltes Schulhaus Mail Telefon

Präsident Martin Wicki martin.wicki@horw.ch 041 367 67 02

Betrieb Beat Fellmann Spitz beat.fellmann@horw.ch 041 340 41 58

Schulverwalter Markus Hool markus.hool@horw.ch 041 349 12 53

Schulentwicklung Beat Marty Kastanienbaum beat.marty@horw.ch 041 342 03 92

Schulpartner Sandra Muggli Allmend sandra.muggli@horw.ch 041 340 93 17

Kommunikation Barbara Odermatt Oberstufenschulhaus barbara.odermatt@horw.ch 041 349 10 49

Personelles Peter Thalmann Hofmatt peter.thalmann@horw.ch 041 340 78 07

Rektorat Person Anwesenheit Mail Telefon

Rektor Daniel Bachmann daniel.bachmann@horw.ch 041 349 14 41

Sekretariat Jacqueline Kranz Mo – Fr 8.00 – 11.45 / 15.00 – 17.00 Uhr jacqueline.kranz@horw.ch 041 349 14 40 

Schuladministration Sandra Scherer Di/Fr VM sandra.scherer@horw.ch 041 349 14 43

Pädagog. Mitarbeiterin Franziska Rindlisbacher Do g. Tag franziska.rindlisbacher@horw.ch 041 349 14 43

Schulleitungen Person Anwesenheit Mail Telefon

Allmend-Spitz Urs Kaufmann urs.kaufmann@horw.ch 041 349 14 74

Hofmatt-Kastanienbaum David Schuler david.schuler@horw.ch 041 340 92 90

Sekundarschule Thomas Hediger thomas.hediger@horw.ch 041 349 14 36

Schulhäuser Hauswart Bibliothekare Mail Tel. Schulhaus

Allmend Toni Wächter Brigitte Ammann / Julia Blättler 041 349 14 60

Hofmatt Thomas von Rotz Adi Schmid / Kathrin Zihlmann 041 340 61 63

Kastanienbaum Heinz Habermacher Hans Willi 041 340 12 32

Oberstufenschulhaus Guido Vogel Annemarie Pfister 041 349 14 30

Spitz Franz Bucher Margrit Good 041 340 42 47

Schwimmhalle Spitz Markus Heer, Bademeister schwimmbad.spitz@horw.ch 041 340 42 82

Horwerhalle Bruno Portmann bruno.portmann@horw.ch 041 349 14 00

Fliegender Hauswart Aristote Mayabanza aristote.mayabanza@horw.ch 079 622 33 48

Sportanlage Seefeld Roman Krauer sport.seefeld@horw.ch 041 349 13 65

Kindergärten Adresse Telefon

Bachstrasse Bachstrasse 6a 041 340 50 04

Ebenau Schöngrundstrasse 041 340 22 28

Hofmatt Schulhaus Hofmatt 041 340 61 63

Kastanienbaum 1 Schulhaus Mattli 041 340 30 23

Kastanienbaum 2 Schulhaus Mattli 041 340 52 73

Neumatt Neumattstrasse 13 041 340 13 32

Spitzbergli Spitzberglistrasse 2 041 340 23 89

Steinenstrasse 1 Steinenstrasse 23 041 340 17 29

Steinenstrasse 2 Steinenstrasse 21 041 340 42 89

Stirnrüti Pavillon, Stirnrütistrasse 041 340 91 90

Schuldienste Person Anwesenheit Mail Telefon

Schuldienstleitung Helen Studer, Schulpsychol. Mo – Do g. Tag / Fr VM helen.studer@horw.ch 041 349 14 67

Logopädie

Schulhaus Allmend Cécile Rötheli, Logopädin Mo – Mi g. Tag cecile.roetheli@schulen-horw.ch 041 349 14 65

Jeannine Offner, Logopädin Mo NM / Mi VM / Di + Do g. Tag jeannine.offner@schulen-horw.ch 041 349 14 66

Schulpsychologie

Schulhaus Allmend Helen Studer, Schulpsychol. Mo – Do g. Tag / Fr VM helen.studer@horw.ch 041 349 14 67

Madeleine Niederberger 
Sekretariat Mo – Do 08.00 – 11.00 / Do 13.00 – 17.00

madeleine.niederberger@ 
schulen-horw.ch

041 349 14 69

Psychomotorik-Therapie

Schulhaus Hofmatt Franziska Kägi Mo g. Tag; Di VM franziska.kaegi@schulen-horw.ch 041 340 61 11

Heidi Portmann Di NM; Mi VM; Do NM heidi.portmann@schulen-horw.ch 041 340 61 11
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Adressen Gemeindeschule Horw – Schuljahr 2013/2014
Schulsozialarbeit Person Anwesenheit Mail Telefon

Oberstufe / Spitz Sabrina Amico Di/Do g.Tag; Mo NM, Mi VM sabrina.amico@schulen-horw.ch 041 349 14 45

Allmend / Spitz 
inkl. Kindergärten

Judit Aregger Mo g. Tag; Mi/Do VM / Fr NM judit.aregger@schulen-horw.ch 041 349 14 46

Hofmatt / Kastanienbaum 
inkl. Kindergärten

Roland Limacher
Mo/Di/Fr g. Tag 
Mi VM

roland.limacher@schulen-horw.ch 041 340 93 90

Schulverwaltung Person Adresse / Anwesenheit Mail Telefon

Gemeindeschreiber Daniel Hunn Gemeindehaus daniel.hunn@horw.ch 041 349 12 50

Admin. Arzt/Zahnarzt Marianne Hummel Gemeindehaus / Mo – Do marianne.hummel@horw.ch 041 349 12 72

Zahnprophylaxe Gaby Handl Neumattstr. 29, Horw 041 340 33 86

Musikschule Leiter Thomas Stalder Pavillon Oberstufenschulhaus thomas.stalder@horw.ch 041 349 14 20

Musikschule Admin. Cornelia Müller Pavillon Oberstufenschulhaus cornelia.mueller@horw.ch 041 349 14 21

Gemeindebibliothek Annemarie Pfister, Leiterin Oberstufenschulhaus annemarie.pfister@horw.ch 041 340 78 21

Verkehrsinstruktor Roland Jost Centralstr. 21, 6210 Sursee roland.jost@lu.ch 041 925 28 50

Jugend/Beratung Person Adresse / Anwesenheit Mail Telefon

Jugendanimation Isabelle Albisser Papiermühleweg 1, 6048 Horw / Mi – Fr isabelle.albisser@horw.ch 041 349 12 44

Berufs-/Studienberatung Simone Bruckner Obergrundstrasse 51, 6003 Luzern simone.bruckner@lu.ch 041 228 52 99

Familien- und Jugend-
beratung CONTACT

Kasernenplatz 3,
6003 Luzern

info@contactluzern.ch 041 208 72 90

Kids Trouble Line kidsline@lu.ch 041 248 81 11

Sorgentelefon für Kinder 0800 55 42 10

Familie Plus Person Adresse / Anwesenheit Mail Telefon

Koordination Titus Krummenacher Gemeindehaus titus.krummenacher@horw.ch 041 349 12 48

Hausaufgabentreff Gabi Haag Kleinwilhöhe 12, 6048 Horw gabi.haag@schulen-horw.ch 041 340 70 17

Tageseltern / Spiel-
gruppe

Yvonne Mühlebach Gemeindehaus
yvonne.muehlebach@horw.ch
tagesfamilien@horw.ch

041 349 12 49

Schülerhort Kids-Treff Maya Gerzner Allmendstrasse 16 kidstreff@horw.ch 077 492 14 92

Mittagstisch Spitz Daniela Lustenberger Pavillon Steinmattli mittagstisch.spitz@horw.ch 077 442 39 30

Mittagstisch Kastanienbaum Urs Vlach Gemeinschaftsraum Kath. Kirche mittagstisch.kastanienbaum@horw.ch 079 684 44 68

Mittagstisch Hofmatt Yvonne Mühlebach Pfarreizentrum mittagstisch.hofmatt@horw.ch 041 349 12 49

Schülercafé Oberstufe Barbara Weibel Jugendtreff Papiermühle schuelercafe@horw.ch 041 349 12 44

Freizeit-/Sportangebote Person Adresse Funktion/Mail Telefon

Aktiv & Fit, Koordination Miriam Koch Ebenauweg 2, 6048 Horw miriam.koch@schulen-horw.ch 076 592 72 59

Herbstsportwoche Veronika Kubias Krebsbärenhalde 8, 6048 Horw veronika.kubias@schulen-horw.ch 041 340 16 25

Kreativwoche Cornelia Erni Sonnsyterain 1, 6048 Horw conny.erni@oneside.ch 041 340 29 73

Sommerlager Marianne Hummel Gemeindehaus marianne.hummel@horw.ch 041 349 12 72

Kath. Pfarramt Neumattstrasse 3, 6048 Horw info@kathhorw.ch 041 349 00 60

Religionsunterricht Denise Häfliger Kath. Pfarramt, Neumattstr. 3, 6048 Horw 041 349 00 60

Ref. Pfarramt Schöneggstrasse 13, 6048 Horw sekretariat.horw@lu.ref.ch 041 340 76 20

Religionsunterricht Dora Burri Kastanienbaumstrasse 51c, 6048 Horw 041 340 41 16

Elternrat Name Funktion Kontakt Telefon

Allmend Roger Winiger Co-Leiter rowin@gmx.ch 041 310 09 79

Stephan Gisler Co-Leiter gisler_stephan@hotmail.com 041 361 21 67

Hofmatt Heidi Rösch Co-Leiterin h.m.roesch@sunrise.ch 041 310 37 56

Guido Bühlmann Co-Leiter gb@isx.ch

Tanja Zehnder Co-Leiterin tanja.zehnderfeller@bluewin.ch 041 340 05 52

Kastanienbaum Francesca Schoch Co-Leiterin fs@schoch-bauleitung.ch 041 361 16 35

Malaika Weber Co-Leiterin malaika.weber@gmx.ch 041 340 04 54

Spitz Liliane Schnellmann Co-Leiterin lilforyou@hotmail.com 041 340 22 64

Sibylle Wespi Co-Leiterin sibylle.wespi@bluewin.ch 041 340 19 32

Sämtliche Informationen rund um die Schule findet man unter www.schulen-horw.ch
Dort gibt es auch die aktuellste Ausgabe von «blickpunktschule».
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Veranstaltungen Schule
Datum Organisator Anlass / Zeit Lokalität

04.09.2013 aktiv & fit 1'000-Meter-Lauf, Mittwochnachmittag Seefeld
28.09. – 13.10.13 Herbstferien
15.10.2013 aktiv & fit Schwimmwettkampf, ab 16.00 Uhr Schwimmhalle Spitz

01.11.2013 Allerheiligen / schulfrei
10.11.2013 Musikschule Lehrpersonenkonzert, 17.00 Uhr Aula Oberstufen-

schulhaus
13.11.2013 aktiv & fit Schülerhandballturnier 2./3. Oberstufe, 

Mittwochnachmittag
Horwerhalle

24.11.2013 aktiv & fit Handballturnier 3. - 9. Schuljahr Horwerhalle
08.12.2013 Horwer Samichlaus Samichlausumzug mit den Kindergärten Dorf / Kirche
14.12.2013 Musikschule Konzert Jugendzupforchester & Blockflöten-

ensemble, 18.00 Uhr
Kirche Bruder Klaus 
Kastanienbaum

15.12.2013 Musikschule Konzert Jugendblasorchester, 17.00 Uhr kath. Kirche Horw
21.12.13 – 05.01.14 Weihnachtsferien
29.01. – 31.01.14 Schule Zeugnisabgabe 1. Semester
22.02. – 09.03.14 Fasnachtsferien

Horwer Tagesmutter mit eidg. Zertifikat

«Kinder brauchen Kinder», ist Heidi Rösch-
Bürki überzeugt. Die Mutter von zwei Mäd-
chen betreut regelmässig ein Tageskind. 
«Meine älteste Tochter findet es beispiels-
weise toll, einen Jungen um sich zu haben, 

weil sie mit ihm so schön wild sein kann», 
erzählt die gelernte Sozialpädagogin, die 
kürzlich als 1. Horwerin das schweizweit an-
erkannte Zertifikat «Tagesmutter Plus» er-
worben hat. Um zertifiziert zu werden, muss 
mindestens 600 Betreuungsstunden geleis-
tet und verschiedene Weiterbildungen be-
sucht haben.
«Mit dem Angebot der Tageskindervermitt-
lung Horw habe ich die Möglichkeit gefun-
den, Bedürfnisse mehrerer Personen mitei-
nander zu verbinden. Die Kinder freuen sich 
auf andere Kinder, die Eltern der Tageskin-
der können ihren Verpflichtungen und Ar-
beiten nachgehen und ich selber finde die 
Herausforderung in einem reichen und bun-
ten Kinder- und Haushaltsalltag.»
Es gehe darum, die Tageskinder in den 
normalen Familienalltag zu integrieren. Die 
Tageskinder berichten, wie es bei ihnen zu 
Hause abläuft und so erfahren die Kinder 
voneinander, wie es auch noch sein könnte. 
«Ich denke, diese Einblicke verhelfen den 
Kindern, sich für Neues und Anderes zu öff-
nen. Zusätzlich können uns beispielsweise 
Kinder mit Migrationshintergrund kulturel-
le Eindrücke vermitteln, während wir sie im 
Spracherwerb und ihrer Integration unter-
stützen. Kinder brauchen Kinder und eine 
sorgfältig ausgewählte Fremdbetreuung 
mit Qualität unterstützt sie in ihren natürli-
chen Bedürfnissen.»

Sind Sie interessiert, als Tagesmutter tätig 
zu sein? Infos bei Yvonne Mühlebach, Tel. 
041 349 12 49, yvonne.muehlebach@horw.ch

Tagesmutter mit eidgenössischem Zertifikat: Heidi 

Rösch mit  Elena, Imana und Tageskind Olin (vlnr).

Gesundheitchecks

Schule und Kindergarten haben neben 
dem Bildungsauftrag auch die Aufga-
be, die Gesundheit der Schülerinnen 
und Schüler zu erhalten, zu fördern und 
Krankheiten möglichst frühzeitig zu er-
kennen. Dies erfolgt u.a. durch den Be-
such von Zahnprophylaxehelferinnen im 
Unterricht sowie durch Arzt- und Zahn-
arztuntersuche und freiwilligen, kosten-
losen Impfungen. 

Arzt- und Zahnarztuntersuch können 
auch durch den eigenen Arzt durchge-
führt werden, wobei in diesem Fall die 
Untersuchungskosten selber zu tragen 
sind. Behandlungskosten werden gene-
rell nicht durch die Gemeinde übernom-
men. 

Die Untersuchungen sind obligato-
risch und müssen belegt werden. Die 
kostenlosen Imfpungen sind freiwillig.

• Arztuntersuch: Kindergarten,  
4. Primarklasse, 8. Schuljahr.

• Basis-Impfungen: Kindergarten,  
4. Primarklasse, 8. Schuljahr.

• HPV-Vorsorgeimpfung (Gebärmutter-
halskrebs): Mädchen der Oberstufe

• Zahnarztuntersuch: alle Stufen

In den ersten Schulwochen werden die 
entsprechenden Unterlagen und Infor-
mationen in der Klasse abgegeben.


